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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

RMV Concordia Strullendorf IV : SV Frensdorf II 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:30 Uhr

Remis zwischen dem RMV Concordia Strullendorf IV und 
dem SV Frensdorf II

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:17 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Frensdorf II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Mittwochabend vom RMV Concordia Strullendorf IV.
Rund 114 Minuten dauerte das Match, ehe Georg Lerch das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Philipp Postweiler,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Neubauer / Wichert bei der 1:3-
Niederlage gegen Schneider / Lorz hinnehmen. Zwar brachten Seubert / Rasim Postweiler / Lerch
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Postweiler / Lerch mit 3:1 durch. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Wolfgang Neubauer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Harald Seubert kassierte.
Ohne Satzgewinn für Tobias Wichert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas
Schneider. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die
richtige Taktik hatte Philipp Postweiler wiederum beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marcus
Rasim ab dem ersten Ballwechsel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Georg Lerch über die 1:3-Niederlage gegen Heiko Lorz hinweggetröstet werden musste. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des RMV Concordia Strullendorf IV und des SV
Frensdorf II. Nach einem Erfolg für Wolfgang Neubauer sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Führung gegen Thomas Schneider letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was ein
Spielverlauf! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:
6 (Neubauer) und 7:5 (Schneider). Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Tobias Wichert
gegen Harald Seubert. Philipp Postweiler war im Einzel gegen Heiko Lorz nicht zu stoppen und
gewann recht eindeutig mit 3:0. Nach diesem Einzel steht Postweiler somit bei 10 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lorz ein 3:23 ausweist. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Beim Sieg von Georg Lerch gegen Marcus Rasim
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des RMV Concordia Strullendorf IV tritt dabei geben den TSV 1863
Schlüsselfeld II an, während es der SV Frensdorf II mit dem TV Hallstadt 1890 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 RMV Concordia Strullendorf IV

Doppel: Neubauer / Wichert 0:1, Postweiler / Lerch 1:0 
Einzel: W. Neubauer 0:2, T. Wichert 1:1, P. Postweiler 2:0, G. Lerch 1:1 
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 SV Frensdorf II
Doppel: Schneider / Lorz 1:0, Seubert / Rasim 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, H. Seubert 1:1, H. Lorz 1:1, M. Rasim 0:2


